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6. Sonntag im Jahreskreis 
 
  
 Thema: Gott schenkt uns die Freiheit, 
  nach dem Vorbild Jesu zu 
  handeln. 

  
 Erste Lesung: Sir 15,15-20 
 Gott lässt dem Menschen seine 
 Entscheidungsfreiheit und seine 
 Eigenverantwortlichkeit. 
  
 Zweite Lesung: 1 Kor 2,6-10 
 Gott wird verkündet als ein Gott, der 
 sich auf Augenhöhe mit dem Menschen 
 stellt – und gleichzeitig das Geheimnis 
 seiner Göttlichkeit wahrt. 
 
 Evangelium: Mt 5,17-37 
 Eindeutig, aufrichtig und verlässlich 
 soll unser Wort und unser Tun sein 
 in der Nachfolge Jesu. 

 
Nicht gleich zurückschlagen 

Versöhnung wagen 
ohne Vorbedingung 

 
mehr geben 

als der Buchstabe einfordert 
ohne Berechnung 

 
den Gegner achten 

weder mit Waffe 
noch mit dem Wort vernichten 

 
- ist das Vorbild Jesu 

 
Nach Gaby Faber-Jodocy 

 
 

 
Pfarrbüro 

bis auf weiteres 
nur Di und Fr von 9-12 Uhr geöffnet. 

. 
 

 
Nr. 07 / 15.02.2026 

 
So 15.02. 9.30 Uhr Hl. Messe 
  Caritas-Sammlung: 
  Osteuropahilfe 
  EZA-Stand nach dem 
  Gottesdienst 
 
Mo 16.02. 9.30-12.00 Uhr Pfarrcaritas 
   
Di 17.02. 15.00 Uhr Seniorenrunde 
  mit Faschingsfeier 
  unter dem Motto „Musik, 
  Genuss und gute Laune“ 
  Kostümierung wäre super. 
  Auf euer Kommen freut sich 
  das Seniorenteam! 
  KEINE Erstkommunion- 
  vorbereitung 
 
Mi 18.02. 9.30, 10.30, 19.00 Uhr 
  Gymnastik (Saal)  
  Aschermittwoch 
  16.00 Uhr Spendung des 
  Aschenkreuzes für Kinder 
  18.30 Uhr Wortgottesfeier 
  mit Spendung des 
  Aschenkreuzes 
  19.00 Uhr Al-Anon-Gruppe 
 
Do 19.02. 18.00 Uhr Bibliolog 
  (Seelsorgeraum, Tür 16) 
  19.30 Uhr Abendmusik 
 
Fr 20.02. 18.30 Uhr Heilsames Singen 
 
Sa 21.01. 18.30 Uhr Vorabendmesse 
  gestaltet vom Predigtforum 
  anlässl. seiner 30-Jahr–Feier 
 
So 22.01. 1. Fastensonntag 
  9.30 Uhr Hl. Messe 
  18.00 Uhr Hl. Messe der 
  Caritasgemeinde 



 

 

Fasching aktuell 
 

Di  17.02. 15 Uhr Halbtagsausflug 
der Senioren ins Disneyland in 
Florida. TreƯpunkt am Flugha-
fen. Rückkehr spätestens 
18.30 Uhr 

 
Fr  20.02.   6 Uhr früh: Bergmesse 

am Wienerberg. Bei Schlecht-
wetter beachten Sie bitte das 
Kopftuchverbot für Über-60-
jährige! 

 
So  22.02. Erstkommunionfeier für 

die gesamte Volksschule Jo-
hann-HoƯmann-Platz. Eine 
künftige Zweitkommunion ist 
nicht ausgeschlossen! 

 
 Nach der Messe:  EZA-Stand 

(EZA = Einer Zahlt Alles) 
 

Glosse: Der Unternehmensberater 

Es war einmal ein Schäfer, der in einer 
einsamen Gegend seine Schafe hütete. 
Plötzlich tauchte in einer großen Staub-
wolke ein protziger Jeep auf und hielt 
direkt neben ihm. Der Fahrer, ein junger 
Mann im Brioni-Anzug, stieg aus und 
fragte: „Wenn ich errate, wie viele 
Schafe Sie haben, bekomme ich dann 
eines?“ Der Schäfer schaute den Mann 
an, dann seine Schafe und sagte:  
„In Ordnung“. 

Der Mann verband sein Notebook mit 
dem Handy, ging im Internet auf eine 
NASA-Seite, scannte die Gegend mit 
GPS, öƯnete ein Dutzend Excel-Tabel-
len, drehte sich zum Schäfer um und 
sagte: „Sie haben exakt 1586 Schafe“. 
Der Schäfer sagte: „Das ist richtig. Su-
chen Sie sich eines aus.“ Der junge 
Mann nahm ein Tier und lud es in den 
Jeep. Der Schäfer schaute ihm zu und 
sagte: „Wenn ich ihren Beruf errate, ge-
ben Sie mir das Schaf zurück?“ „Klar,“, 
antwortete der Mann, „warum nicht.“  

Der Schäfer sagte: „Sie sind Unterneh-
mensberater.“ „Das ist richtig. Woher 
wissen Sie das?“ wollte der junge Mann 
wissen. „Sehr einfach,“ sagte der Schä-
fer, „erstens kommen Sie hierher, ob-
wohl Sie niemand gerufen hat. Zwei-
tens wollen Sie ein Schaf als Bezahlung 
dafür haben, dass Sie mir etwas sagen, 
was ich ohnehin weiß. Und drittens ha-
ben Sie keine Ahnung von meiner Tätig-
keit, denn Sie haben sich meinen Hund 
ausgesucht.“ 

Bitte vormerken: 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Tun Sie ja eh nicht!) 


